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Herren Kreisliga

TSV Tauberbischofsheim II : TTC Bobstadt 
Montag, 27.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Bobstadt stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga auf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Bobstadt ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga gegen den TSV
Tauberbischofsheim II. 195 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Seeberger
/ Quenzer den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 14. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Scherer / Wolny konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Behringer
/ Behringer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Den Sieg von Seeberger / Quenzer konnten
Müller / Arnold im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Keine Chancen ließen indes Henninger / Röder dann beim 11:7, 14:12, 11:4 ihren
Gegnern Scherer / Behringer. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Knut Müller kam
mit der Spielweise von Marco Seeberger am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Nicht so gut lief es wiederum für Andreas Scherer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Christian Behringer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Einen Zähler für das Team verpasste Josef Arnold bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Markus Behringer. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Wolny seinen Gegner Jürgen Quenzer
beim überzeugenden 3:0-Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Nicht so gut lief es wenig später für Hans Henninger bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Behringer. Da war final wirklich nichts zu holen. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Günter Röder und Timo Scherer die Klingen kreuzten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nach einem Erfolg für Knut Müller
sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Christian Behringer letztlich nicht
zu einem Erfolg ummünzen. Beim 6:11, 6:11, 7:11 gegen Marco Seeberger fand Andreas Scherer
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Scherer nun bei 6:20, während Seeberger
bislang 17 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Lange umkämpft war anschließend das
Spiel zwischen Josef Arnold und Jürgen Quenzer, ehe sich der Spieler des TSV Tauberbischofsheim
II mit 3:2 durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Trotz Blitzstart verlor Michael Wolny sein Spiel gegen Markus Behringer letztlich mit 11:9, 9:11, 9:11,
7:11. Hans Henninger gewann indes sein Spiel gegen Timo Scherer überzeugend mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Henninger nun bei
10:7, während Scherer bislang 7 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Den Sieg von Bernd
Behringer konnte Günter Röder im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Mit dieser Niederlage liegt Röder nun bei einer Einzelbilanz von 9:11 seit Beginn der
Serie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Scherer / Wolny ihren Gegnern Seeberger / Quenzer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
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gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des TSV Tauberbischofsheim II geht es nun im nächsten Spiel am
31.03.2023 gegen den TTC Großrinderfeld, während der TTC Bobstadt am 01.04.2023 gegen den
FC Külsheim III antritt.

 Statistik:
 TSV Tauberbischofsheim II

Doppel: Scherer / Wolny 1:1, Müller / Arnold 0:1, Henninger / Röder 1:0 
Einzel: K. Müller 1:1, A. Scherer 0:2, J. Arnold 1:1, M. Wolny 1:1, H. Henninger 1:1, G. Röder 1:1 

 TTC Bobstadt
Doppel: Seeberger / Quenzer 2:0, Behringer / Behringer 0:1, Scherer / Behringer 0:1 
Einzel: C. Behringer 2:0, M. Seeberger 1:1, J. Quenzer 0:2, M. Behringer 2:0, T. Scherer 0:2, B.
Behringer 2:0


